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Anmeldung: Tagungsnummer 24093 

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung bis 

zum 22. Januar 2024.  

Auch spätere Anmeldungen sind möglich,  

solange Plätze frei sind. Sie erleichtern uns die 

Planung, wenn Sie sich frühzeitig anmelden. 
 

Evangelische Akademie, Gesundbrunnen 11,  

34369 Hofgeismar 

Per E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 

Im Internet: www.akademie-hofgeismar.de 

www.facebook.com/akademiehofgeismar  
 

Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird 

empfohlen. 
 

Telefonische Auskunft: 05671/881-122 

Claudia Bochum, 8.30 – 11.00 Uhr 
 

Tagungskosten 

Die Akademie erhebt für diese Tagung einen Betrag von 

€ 45,00 (einschl. Tagungsbeitrag sowie Verpflegung). 
 

Für Schüler*innen/Student*innen/Auszubildende bis 35 Jahre,  

Bürgergeldempfänger*innen und Mitglieder im Verein 

„Partner für psychisch Kranke im Landkreis Kassel e. V.“  

reduzieren sich die Tagungskosten auf € 15,00. 
 

Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen 

(Barzahlung oder EC-Karte). 
 

Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als 10 Tage  

vor Tagungsbeginn stellen wir Ihnen 80 % der gebuchten  

Leistungen in Rechnung.  
 

Tagungsort 

Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar, 

Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar 

Der Tagungsort ist eingeschränkt barrierefrei. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
 

Anreise mit der Bahn  

Hofgeismar ist vom Bahnhof-Wilhelmshöhe  

in einer Fahrzeit von ca. 18 Minuten zu erreichen. 
 

Hinweis 

Die Veranstaltung ist durch die LÄK Hessen mit  

6 Fortbildungspunkten für Ärzte und Ärztinnen zertifiziert.  

Die Veranstaltung ist produkt- und dienstleistungsneutral.  

Es bestehen keine Interessenskonflikte. Sollten sich Interessenskonflikte 

ergeben, werden diese zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.  

Die Veranstaltung wird nicht gesponsert. Gesamtaufwendung: 2.000 € 
 

Titelbild: unsplash.com 
 

 

 

 

Bestens informiert: Abonnieren Sie unter  

www.akademie-hofgeismar.de/newsletter/index.php 

unseren Newsletter. 
 

31. Hofgeismarer  

Psychiatrietagung 
 

24. Februar 2024 
 

 
 

Sprache und Psyche – 

Werde ich gehört? 
 

Eine Kooperation zwischen dem Verein  

Partner für psychisch Kranke im Landkreis  

Kassel, der Psychosozialen Kontakt- und Beratungs-

stelle/Gesundheitsamt Region Kassel, dem Vitos  

Klinikum Kurhessen mit den Kliniken für Psychiatrie 

und Psychotherapie, Bad Emstal, Melsungen und 

Kassel, Hofgeismar, dem PsychNet Kassel e.V. sowie 

der Evangelischen Akademie Hofgeismar. 
 

 

http://www.akademie-hofgeismar.de/
http://www.facebook.com/akademiehofgeismar
http://www.akademie-hofgeismar.de/newsletter/index.php


  

 

Tagung 

 

Ich bin heute depri! Dieser Satz wird gerne auch ohne 

den Kontext einer Depression verwendet. Aber wie dif-

ferenziert sich Sprache in diesem Fall? Wie wird psychi-

sche Gesundheit in der Gesellschaft kommuniziert? Die 

Psychiatrietagung 2024 will das Bewusstsein für die Be-

deutung von Sprache in Bezug auf psychische Gesund-

heit schärfen. 

 

Die Veranstaltung spricht trialogisch und mehrgenerati-

onell Menschen an, um einen interdisziplinären Aus-

tausch über die Rolle der Sprache in psychiatrischen Zu-

sammenhängen zu fördern. Der Begriff „Trialog“ steht 

in diesem Kontext für eine inklusive Sicht psychiatri-

schen Denkens und Handelns und bezeichnet das 

gleichberechtigte Miteinander von Betroffenen, Angehö-

rigen und Professionellen. 

 

Die Tagung umfasst Vorträge, Arbeitskreise und einen 

intensiven Austausch. 

 Samstag, 24. Februar 2024 

 
ab 8.45 Beginn mit Stehkaffee/Tee 

 

9.15 Begrüßung durch das Vorbereitungsteam 

sowie Inhaltliche Einführung 

Studienleiter Michael Nann, Ev. Akademie Hofgeismar, 

und Dr. med. Matthias Bender,  

Ärztlicher Direktor Vitos Klinikum Kurhessen 

 

9.30 

 

Wie differenziert sich Sprache im psychiatrischen 

Kontext? 

Stefan Klenk, Psychosoziale Kontakt- und  

Beratungsstelle/Gesundheitsamt Region Kassel 

Moderation: Dr. med. Matthias Bender 

 

10.15 Psychologie to go! (digitaler Impuls) 

Franca Cerutti, Psychotherapeutin, Podcasterin  

und Autorin 

Moderation: Dr. med. Matthias Bender 

 

11.00 Kaffee/Tee 

 

11.30 Improtheater: Sprachliche Improvisationen 

Martin Esters, Fast Forward Theatre, Marburg 

11.45 Trialogisches Forum: Ein- und Vielstimmigkeit  

 

12.30 Mittagessen 

14.00 Arbeitskreise 
 

A. Vertiefung Vortrag „Wie differenziert sich Sprache 

     im psychiatrischen Kontext?“ 

     • Stefan Klenk, Psychosoziale Kontakt- und  

        Beratungsstelle/Gesundheitsamt Region Kassel  

 B. „Mir fehlen die Worte!“  

     Zur Funktion der unabhängigen Psych.  

     Beschwerdestelle Region Kassel 

     • Wolfgang Engelmohr, Verein Partner für 

         psychisch Kranke im Landkreis Kassel 
 

C. „Die DiGA spricht mit mir.“ Digitale  

     Gesundheitsanwendung zu Ängsten und Sorgen.  

     Velibra, Online-Programm gegen Angst und Panik 

     • Juliane Meiners, Psychiaterin und  

        Psychotherapeutin, GAIA, Hamburg 
 

D. Innerer Dialog 

      • Rolf Fahrenkrog-Petersen,  

         Netzwerk Stimmenhören e.V., Berlin 
 

E. „Wenn die Sprache versagt“ 

     Psychosomatisch-stimmheilkundlicher Zugang zu  

     Patienten mit dissoziativen Sprachstörungen  

     • Sophia Kropf, psychologische Psychotherapeutin,  

        Vitos Klinik für Psychosomatik, Kassel (angefragt) 
 

F. Gender affirming care is healthcare –  

     Stimmtherapie als Teil geschlechterbestärkender 

     und psychischer Gesundheitsversorgung 

     • Nat Schug, Logopäd*in, Therapiezentrum 

        am Rothenberg, Kassel 
 

G. Überwinden wir Sprachbarrieren?! 

      Beratung und Psychotherapie mit Sprachmittlung 

      • Maria Jaschick, Psychologin und Fachberaterin für 

         Psychotraumatologie, Psych.-Soziales Zentrum 

         für Geflüchtete (PZG) 

      • Keltoum Mager-Eddrihmi, Sprach- und  

         Kulturmittler*in, Psych.-Soziales Zentrum für  

         Geflüchtete (PZG) 

 

15.15 Kaffee/Tee und Kuchen 

 

15.45 Zusammenfassung 3x3 (3 Punkte in 3 Minuten) 

Moderation: Dr. med. Matthias Bender 

 

16.15 

- 16.20 

Verabschiedung und Reisesegen 

Studienleiter Michael Nann, Ev. Akademie Hofgeismar H
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https://www.akademie-hofgeismar.de/allgemeinegeschaeftsbedingungen.php
https://www.akademie-hofgeismar.de/datenschutzhinweise.php

